
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Fürth Vach, den 24.06.2020 

Prüfauftrag Vacher Kärwa 2020: 
 
In Anbetracht der derzeitigen Coronalage und geltender Vorschriften haben wir uns 
Gedanken zur Durchführung der Vacher Kärwa 2020 gemacht. Uns ist klar das es keine 
Veranstaltung in gewohnter Art und Weise geben kann. Jedoch sollte gerade so eine 
traditionsreiche, dörfliche Veranstaltung nicht einfach abgesagt werden.  
Wir möchten vorallem auch den Schaustellern zur Seite stehen und ihnen eine Chance 
geben ihrer Beschäftigung nachzugehen. Auf einem Treffen Vorstandschaft Kärwaauschuss 
Vach, Vorstand Kärwaburschen Vach M. Pfann, Stadträtin H. Giering & Stadtrat R. Morawski 
am 22.07. wurde über das Thema konstruktiv diskutiert und folgendes festgelegt.  
 
Hiermit stelllen wir einen Prüfauftrag zu einer möglichen Durchführung der Vacher Kärwa 
2020 , die den aktuell geltenden Regeln entspricht.    
 
Themen / Konzeptionelle Ideen : 
 
Veranstalter: Veranstalter der Vacher Kärwa war und bleibt die Stadt Fürth 
 
Bezeichnung: Um auf die besondere Situation hinzuweißen „Vacher Kärwala“ 
 
Termin: Bleibt traditionell das Wochenende um den 3. Sonntag im September 17.- 
21.09.2020 
 
Ort: Kärwaplatz Vach (Vacher Str. / Obermichelbacher Str) 
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Festzelt: 
Unser hochgeschätzter Festwirt R. Mörtel hat uns bereits mitgeteilt das er unter den 
derzeitigen Voraussetzungen keinen wirtschaftlichen Betrieb gewährleisten könnte und hat 
uns verständlicherweiße abgesagt. Generell denken wir, es wird dieses Jahr kein Festzelt 
geben. 
Anstelle des Festzeltes könnten wir uns aber einen „Biergartenbetrieb“ nach den geltenden 
Vorschriften vorstellen. Hier werden nochmal Gespräche folgen wer diesen betreiben könnte. 
 
Aufstellplan: 
Wir könnten uns vorstellen das das die Schausteller, vorallem die, die der Vacher Kärwa seit 
Jahren verbunden sind, ihre Buden auf dem Festplatz aufstellen können. 
Vorhanden sein sollte was sein für Kinder, Essen & Getänke, Fr. Tanja Alt. 
Ob man dann die Obermichelbacher Str. noch braucht kommt auf den Platzbedarf an. 
Falls die Obermichelbacher Str. ausfällt, könnte die Toilettenanlage an der Vacher Str. 
augestellt werden, so das eine Querung der Obermichelbacher Str. wegfällt und auch keine 
Behelfsbrücke über den Michelbach benötigt wird. 
 
Bierprobe der Kärwaburschen und Kärwamadli Vach: 
Die Bierprobe (traditionell am Donnerstag vor der Kärwa) der Kärwaburschen und 
Kärwamadli Vach findet nach Aussage deren Vorstand nicht statt. Anstatt dessen könnte an 
dem Tag bereits mit dem Festbetrieb auf dem Festgelände begonnen werden, was für die 
Schausteller einen zusätzlichen Einnahmetag bedeutet. 
 
Einzug der Kärwaburschen und Fassanstich: 
Entfällt. Gruß- bzw. Eröffnungsworte vom OB wären natürlich trotzdem schön.  
 
Kärwabaum aufstellen:  
Ein einholen und aufstellen des Kärwabaums in gewohnter Weise kann nicht durchgeführt 
werden. Denoch können sich die Kärwaburschen das Aufstellen eines deutlich kleineren 
Baumes aufgrund der Symbolik vorstellen, z.B. Kinderbaum. 
 
Kärwazug: 
Eine Durchführung des Kärwazugs ist derzeit nicht vorstellbar, weniger aus der Sicht der 
Vereine, mehr aufgrund des zu erwartenden Zuschaueraufkommens. 
 
Betzentanz: 
Eine Durchführung des Betzentanzes ist derzeit nach Aussage Kärwaburschen und 
Kärwamadli nicht vorstellbar. 
 
 
All diese Punkte wurden aufgrund der derzeit aktuelen Regeln und Vorschriften behandelt 
und sind vorläufig. Sollten sich die Vorgaben im weiteren Verlauf ändern wäre dies dann 
natürlich zu berücksichtigen und evtl. neu zu bewerten.   
 
Freuen uns auf konstruktive Zusammenarbeit und stehen für Rückfragen natürlich gerne zur 
Verfügung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorstandschaft Kärwaausschuss Vach  
 
    

 

 


